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und dem Seuffier:

Fein GOt ich bict duech Shrifti Blut/
$Radhs nue it meinerm Cnde gue.




1 Dpbe! b Welt - Setiimimel,

UTel. YWas micin SOt will das gelchely allseit,
I
SN Unaft und Rerd, 6 Tranrvighert, die ich fekt mug ey
\ 2\ pinden, Yo wbel angeroandte Jeit und xixe?net}cb%vere
- 8 Stmbden, die ich vollbracht bey Tag ymbd Nache, dop
fucy miv beffeig drduet, weil ich die Thut nur allzufat bugs
ertig_hab bereuet.
2. Jd weiroohl, was ift Schutd daron, daf idy bin tvegacs
gangen, bon Ser 0 fchdnen HimntelsBahn, und was nich hat
‘gefc‘tl)n'“ier%‘t’ , f%;ee ’i‘rgngfencgetbt war rxg}eine Sreud, iy licf miv
audh nichevathen; dadueh denn fich e draert; {
dieuehaten, | o o 0 Argerlich gehiufft
30 O DErren IBore hab i gehore gav offt mit fFeineen
Herhen, die Hoffareh bat mich auch bethore, das bringet mig
nin %cfs);,mgg:n, in g%wﬂ’eg Seg; t%uﬁﬁtd) tge@Beit jeBt bringen
su mit hranen. - Nun thu ich Bug, fall GOt 20 Kuf mit
émffg‘gnunb' mit Stdhnen, ik Wi Bt 5ug .
4./ 3Ung binid) oy an Qabider Jah, doch aber alt von
Siinden, dabey will ih doch hoffen war, mich woll daven
entbinden mein J&Efus Cheift, der allzeit iff ein Trof betriibs
tee ©under. Ou BOttes Sobn, mein GSnaden- Thron, bift
meines Teofid Erfinder. 5 1 ,
.75, D licher GO, wor meine Sind fan ich jrear nicht vedt:
buffen 5 ©och was das Urtheil miv mitbeingt, o0 mich gac
- Bt werdpufien; vielmebr freu mich, darum, teil ichnun foll
git 3€fum gehen, darum woblan, nur freudig oran, mein
GOt wird mir bepfichen.. g~ '
6. Beelaffen voar feh in dee TWelt, biel Noth hat mich be-
~ troffen, das Unglid bat mich offt gefdlle, deum Gf mich
GOtt nun ruffen vom Thrdnen That gum Sreuden: Sgal,
bt el - ¢ nein Grens Hore anf, i fahe
‘binguf gu SEfum i den Simmel, T
« 9 ©rim licoe Muiceee: guise Nacht, Habe Danet wor euee
Gute, die ihr allhicr an mir vollbradyt, SOtt rdfte e’ Ges
wthe, davum, daf ih 0 gar aeelich duee folchen Tod "ﬁ?ﬁ
47
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ffcrbcni, Bofft nue anuf GOt in aller Noth, der [afF euch nighs
perderben. .

g, St gute TNacht, (b meine Feeund, und alle imeine Lues
pen, audy alle, dic ihe wm mich weing, [afE ctach doch nicht bes
teiben bicfen Ubtritt, da ich biermit, You cuc zum Himmel
gehe, ba fih vor Leiv in Syoigeeit nuy lauter Freude'fehe.

9. 9tum alle, di¢ the midh gefannt, altbier in dicfem Leben,
povt folt ihr mich in beffoen: Stand vor GOttes Thron fehn
fhweben , dort etvighich, dad glaube ich, denn JEfus hats exe
sworben, da et vor midy o williglich am Creuie iff gefbortien.

10. GOt Rob die Stunde (ff nun da, dag i binaus foll ges
fien 3u mcinem Sterbens- Golgatha, su GOt werd ih da
flehen, des Richeers Schroerdt den Leib verfehre, vas fole
ihe RKinder fehen, - Hatt iy aehdet meine Eltern Aoty
duirft ich den Gang nicht gehen. &

11 Ny, licbfter FEfu, fthlenp du mich in deinie heilge TWatre

$en, daf ich bey die mich ewiglich Fan freun gu allen Stuns

den. Ou hafis gefage, drauff fens getwagt,du toief mid 1a evs

"f}“"" Die uwcrfiche verfchmabe nicht 5 ich will dich evoig
el O Todt, was wilt du fchrecken, 2¢.

DB o 8 .".é‘I' {8 S FINE f S
Sunden: Laff, dun deideff, auch gar mich bald erfiicPeff
&5 i meines Seelen - Noth ! Kein Reeer iff verhanden, e

mich won diefen Wanden exrettet, als nupdu, mein GOLL,

2. Pradbt, Hoffact wolt iy tben,den Teund that ich
auch licben o meiner SGugenb-eit; dabey i mich vevgriffen,
wiel Unglisck ehae ich frifften an meinet hoben Obrigkeit. 10

3. sE(end HiAts ausgefclyen, wenn dicfes war gefchehen,was
ih aebabe im Sinn, dic allecfidrdiien Haufer die waLen wie
Di¢ Neifer, duechs: Geuers - Glut gegangn dabin o5, o
v Ay 0B R nun GOt gefungen, dogimie nicht i gelons
aen, die f0.gar bife That, dadureh i groffeny, Schaden Hebr
gtnb 2and wdcn geeachen, SO hatgveehite dureh Rinen

ath.
5, TTein
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5, Weinn @Ot (e Eortm und beickte, (ch bitte m

leichte dic Situden- Laff, Oie brueft mich Q(rgzen bald 3‘&?&?
gg&gw meiner avmen Seelen gieh efnen Troft, der fie op:
v N :
6. GOt hat miv gues gegeben , ich aber wole mein Res
ben nidht dndeen, war veviode, er hat in feinem QBD::?:,?;;
manden beflgen Octhe vielmahls mich su der Buf gelocke,
-7+ 3 habs vichnahl geboret, dag , wer hier verunchre
die Clreen, und gar @O TE, der: fomme in groffe Schande,
g}c,btt;:obl in bavte Bande, muf liden Schmach und groffen
ott. : : : :
8. 51tt BOTT, ihe licben Kinder , werdt {a ni £ olde
Sundet, wie ich getvefen bin, uching an mir emI @re%pgl, g)Cf

fucht des HErren Tempel, ehre euve Eltern fa forthin,

9. Durchftveich, doch meirie Stinde , die ch an miv be,
finde, 3Efin, mitdeinein Blug, dein Leiden und dein Stevben
:3% :‘t:lt’b aus dem Beedeehen, ¢8 Fomm miy hice und dort
- 30, Chrifti Dot ol mich eeoften, wenn meine ot am
grdffen witd in dem Tode fenn, das If mich nicht ver ggm,
weil 3Efus hat gettagen am Creuse meiner Snden ein,

1L adys nur SOtt bald ein Ende, daf meinen Geift
Ach fende au dir in deine HindAde! i viel Geliebten, (b 1m
midh fehe Beteubten, mein Lcben gelyt nunmefe gumEnpd, .

12, 1Tit GOt folt ih ench tidfien, denn of will fein’ Ers
1often laffen 3 Beiner Qeit, dort wollen wie ung frenen i
GOrtes Luf- Gebduen, dic e vor Glaul'ge hat beveit.
v 13 ein SED’ iff nun verhanden, ich {oll von Schnady
und Schanden hinauff sur Freude gebn, ich frene mich vop
Devien, 0 ich obn Angft und Schmeegen ewig vor GO
teg Theon O fichn, SR

14. But Nadt, b Wele: Setimmel, ich fahee in den
Himmel, bey die miv nidyes gefalle 5 bin'ich gleich fung von
Jabren, ean dodh gu jung nidst fabeen in Hinwel,

1 Gute Nacht, 6 Weler) 07 0
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	Erbauliche Todes-Gedancken eines zum Tode verurtheilten Maleficanten, Welcher wegen verübten Feuer-Anlegens zum Schwerdt verurtheilet worden, Nahmens Christian Friedrich Opel, Davon das letzte Lied gemachet auf die Buchstaben seines Nahmens Opel, und dem Seuffzer: Mein Gott, ich bitt durch Christi Blut, Machs nur mit meinem Ende gut
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